
Beschlussvorlage
 

Bitte Ausschließungsgründe gem. § 22 GemO beachten!
 

Zu TOP-Nr.:  4.3 Vorlage Nr.: 01/853/I/047/2026

 

Amt: Zentralabteilung Datum: 26.05.2026/
Sachbearbeiter: Björn Meyer AZ: I/MeB

 

Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels

 

Beratungsfolge:

Nr. Gremium Termin Behandlung Status

1 Verbandsgemeinderat Annweiler am 

Trifels

 Entscheidung öffentlich

 

 

Gegenstand der Vorlage

 

Einführung einer KI Lösung

 

 

Sachverhalt:

Die Verwaltung ist zunehmend mit der Aufgabe konfrontiert, umfangreiche Informationen in kurzer Zeit

auszuwerten, interne Wissensbestände nutzbar zu machen sowie Berichte, Stellungnahmen und

Sitzungsvorlagen effizient zu erstellen. Diese Tätigkeiten verursachen einen erheblichen personellen und

zeitlichen Aufwand, insbesondere bei wiederkehrenden Recherche-, Dokumentations- und

Formulierungsprozessen.

 

Mit der Einführung einer digitalen KI gestützten Lösung soll eine technische Unterstützung bereitgestellt

werden, die diese Arbeitsabläufe beschleunigt und standardisierbare Tätigkeiten effizienter gestaltet. 

 

Die Software ermöglicht insbesondere die strukturierte Aufbereitung von Informationen, die Auswertung

von Dokumenten, die Nutzung vorhandener Wissensbestände sowie die Unterstützung bei der Erstellung

von Vorlagen und Berichten.

 

Der zu erwartende Nutzen liegt vor allem in:

 

 der Verkürzung von Bearbeitungszeiten,

 der Entlastung der Mitarbeitenden bei wiederkehrenden Standardaufgaben,

 der besseren Nutzung vorhandener Informationen und Dokumente,

 der Reduzierung von Such- und Abstimmungsaufwänden,

 der Verbesserung der Einheitlichkeit und Qualität von Arbeitsergebnissen.
 

 

Die Verwaltung hat insgesamt drei verschiedene Lösungen getestet. Als bestes Produkt hat sich die 

Software FindusOne der Firma H24 GmbH, München, erwiesen.

 

Das Modell FindusOne bietet folgende Vorteile:

 

• Fester monatlicher Betrag pro Nutzer ohne Credit-Limit

• Übersichtliche und intuitiv bedienbare Oberfläche

• Problemloser Upload großer Dateien (z. B. Kommunalbrevier)

• Schnelle Ergebnisse, insbesondere beim Erstellen und Herunterladen von Dokumenten in Verbindung 

mit Word

• ISO-27001-zertifiziertes Informationssicherheitsmanagement



• DSGVO-konform

• Kostenlose Online-Schulung der Beschäftigten inkl. AI-Act-Zertifikat

 

Für die Verwaltung sollen zunächst 12 Lizenzen mit einer Laufzeit von einem Jahr erworben werden. 

Die Lizenzanzahl soll im weiteren Verlauf nach Bedarf schrittweise erhöht werden.

 

Die Kosten der Software belaufen sich auf 2.856,00 Euro brutto jährlich (19,83 Euro pro Monat und 

Nutzer). Die Vertragslaufzeit beträgt 12 Monate.

 

Es wurden zwei weitere Angebote eingeholt:

 Angebot 1: 2.160,00 Euro jährlich, jedoch mit monatlicher Credit-Begrenzung

 Angebot 2: 8.746,50 Euro jährlich für zehn Volllizenzen; übrige Beschäftigte ebenfalls über Credits 
abgerechnet

 

Trotz eines geringfügig günstigeren Preises des ersten Angebots stellt FindusOne aufgrund der 

unbegrenzten Nutzung, des Funktionsumfangs, der Schulungsleistungen und der besseren 

Praxistauglichkeit die wirtschaftlichste Lösung dar.

 

 

 

Deckungsvorschlag:

Die erforderlichen Mittel stehen bei Produktsachkonto 11440.5624 bereit.

 

 

 

Beschlussvorschlag Ausschuss:

 

 

 

Beschlussvorschlag Rat:

Der Verbandsgemeinderat beschließt mit        Ja-Stimmen,          Nein-Stimmen und         Enthaltungen, 

den Auftrag an die Firma H24 für die Software FindusOne zu den vorgenannten Bedingungen zu vergeben.

 

 

 

 

Anlagen:

 

 

 

 

Diese Vorlage wurde maschinell erstellt und ist daher ohne Unterschrift gültig.




